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 Dorfentwicklungsplan Bollertdörfer 

Anlass Steuerungsgruppentreffen - Protokoll 

Ort, Datum, Uhrzeit Rathaus Uslar, 22.11.2021, 17:00 – 18:45 Uhr 

Teilnehmer*innen   siehe Anlage 

 
Tagesordnung 
 
1. Vorstellungsrunde 
2. Struktur 
3. Kommunikationswege 
4. Zeitplanung 
5. Erwartungen 
6. Räumliche Abgrenzung 

1. Vorstellungsrunde 
Frau Möhle, Abteilungsleiterin der Bauverwaltung der Stadt Uslar, begrüßt die Teilnehmenden. Da-
nach folgt eine kurze Vorstellungsrunde aller Anwesenden. 
 

2. Struktur 
Die beauftragte Planungsgemeinschaft Bankert, Linker & Hupfeld / KoKo Kommunikation Konsens 
Konzept, erläutern die Struktur des Ablaufs des Dorfentwicklungsplanes.  
Folgende Personen/Einrichtungen sind in den Prozess eingebunden: 
- Die Bevölkerung 
- Das Amt für regionale Landesentwicklung (Arl, Göttingen) 
- Die Kommune 
- Das Planungsteam 
 
3. Kommunikation 
- Pressearbeit:  
Frau Möhle klärt, ob Pressearbeit direkt aus der Steuerungsgruppe heraus erfolgen kann oder ob 
jede Pressemitteilung vom Bürgermeister freigegeben werden muss.  
- Einladungen zu den Veranstaltungen:  
Die Einladungen werden vom Planungsteam erstellt und über die jeweiligen Steuerungsgruppen-
mitglieder in den Dörfern verteilt.  
- Räumlichkeiten:  
In Schlarpe, Vollpriehausen und Delliehausen gibt es Räume, die bei einem coronagerechten Ab-
stand bis zu 100 Personen fassen können, in Gierswalde gibt es die Möglichkeit für Veranstaltun-
gen von ca. 35-40 Personen. Größere Versammlungen mit bis zu 300 Personen können in der 
Sporthalle in Volpriehausen stattfinden.  
- Datenbeschaffung:  
Das Planungsteam wird Frau Möhle in der kommenden Woche eine Liste mit den benötigten Da-
ten zukommen lassen. Weitere Informationen werden aus der Bevölkerung/der Steuerungsgruppe 
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generiert. 
- Medien: 
Zur Verteilung der Einladungen über die Steuerungsgruppenmitglieder sollen folgende Medien 
genutzt werden: Internetseite des Vereins Bollertdörfer e.V., Internetseiten der jeweiligen Orte, 
Internetseite der Stadt Uslar und die schon existierenden WhatsApp/Facebook Gruppen. Ferner 
über Aushänge in den einzelnen Orten. Die Einladungen können auch über das „Gelbe Blatt“ ver-
teilt werden.  
Es wird angestrebt, eine eigene E-Mail Adresse für die Dorfentwicklung einzurichten, voraus-
sichtlich kann diese über die Seite des Vereins Bollertdörfer e.V. erfolgen (z.B. dorfentwick-
lung@bollertdoerfer.de).  
Geplant ist, im Laufe des Prozesses eine Dorf-App zu etablieren. 
Das Planungsteam stellt wonder.me vor, eine Internetseite, auf der für den Prozess der Dorfent-
wicklung ein virtueller Raum bereitgestellt wird. Dieser virtuelle Raum soll über die Projektlauf-
zeit regelmäßig bespielt/geöffnet werden. Die Steuerungsgruppe trifft sich dort erstmalig im De-
zember, bevor der Raum auch für weitere Dorfentwicklungsinteressierte aus der Dorfregion geöff-
net wird. Frau Dornieden schickt zur Terminfindung einen Link mit einer doodle-Abfrage.  
 
4. Zeitplanung 
Der vorläufige Zeitplan des Dorfentwicklungsplanes der Bollertdörfer wurde verteilt und bespro-
chen. Der Zeitplan befindet sich auch im Anhang an dieses Protokoll. 
Die erste Bürgerversammlung ist für den 21.02.22 coronabedingt als digitale Veranstaltung ge-
plant. Die DorfmoderatorInnen/OrtsbürgermeisterInnen eröffnen Bürger*innen ohne eigene Tech-
nik in ihren Orten eine Möglichkeit zur gemeinsamen Teilnahme (ähnlich einem public viewing), 
wenn dies trotz Corona-Beschränkungen möglich ist. Es besteht jedoch auch der Wunsch, dass 
diese Veranstaltung in Präsenz stattfindet. Eine Entscheidung hierzu wird im Laufe der nächsten 
Wochen getroffen. 
Die Ortsbegehungen werden in Präsenz durchgeführt, um möglichst viele Dorfbewohner*innen 
direkt einzubinden. Je Ort wird ein halber Tag veranschlagt. 
Der vorgestellte Zeitplan kann je nach Bedarf und Situation auch kurzfristig angepasst werden. 
Frau Möhle weist darauf hin, dass im Spätsommer/Frühherbst 2022 der Haushalt für 2023 aufge-
stellt wird und bereits erste Gelder für die DE berücksichtigt werden sollten.  
Für die Expertensitzung der Landwirte wird ein Termin für Anfang Mai oder früher angeregt.  
 
5. Erwartungen 
Alle Teilnehmenden wurden gefragt, welche Erwartungen sie an den Prozess und an den Dorfent-
wicklungsplan haben. 
Dorfentwicklungsplan: 
- dass die Bollertdörfer zusammenwachsen und sich überregional einbringen, 
- dem demografischen Wandel begegnen und Strategien dazu entwickeln, 
- etwas gegen den Donat-Effekt unternehmen (Verödung der Dorfmitte), 
- Naherholungsort schaffen, 
- Entwicklungskonzepte/Fördermöglichkeiten für alte Gebäude (energetische), 
- Konzepte für Wohnungssuchende (u.a. Bauplätze), 
- Tourismus wieder erwecken (Konzept für Bergsee; Fahrradwege; ...), 
- Entwicklung des Dorfmarketing, 
- Klima/grüner Fußabdruck als Thema integrieren, 
- Integration Zugezogener, 
- realitätsnah und umsetzungsorientiert. 
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Prozess:  
- dass der Prozess offen und vielfältig wird, 
- gute Beratung, Begleitung und Hilfestellung durch das Planungsteam, 
- große Beteiligung der Bevölkerung, 
- gute Unterstützung durch die Bevölkerung – es gibt viele engagierte Bürger*innen, 
- viel Schwung aller Beteiligten, um auch mal Durststrecken zu überstehen. 
 
Herr Brinker, ArL Göttingen, weist darauf hin, dass es bestimmte Pflichtthemen im Rahmen des 
Dorfentwicklungsplanes gibt. Auch sollen Projekte aufgenommen werden, die nicht über die Dorf-
entwicklung, sondern über andere Fördertöpfe gefördert werden können. 
 
6. Räumliche Abgrenzung 
Die Abgrenzung des Dorfentwicklungsplans wird in der nächsten Sitzung besprochen. 
 
 
Kassel, den 24.11.21, Anja Hupfeld 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bankert, Linker & Hupfeld 

Architektur + Städtebau 
Karthäuserstraße 7-9, 34117 Kassel 
t. 0561-766394-0 f. 0561-766394-25 
www.architekturundstaedtebau.de  
 
mit 
 
KoKo Kommunikation Konsens Konzept 
Tanja Dornieden 
Mittelstr. 5, 37120 Bovenden 
t. 015751432860 
www.koko-kommunikation.de 
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